
SpD WIL, großen WDIE Lleinen, TUr DIE altere WIE Jur DIE
JUNGETLE Zeit, e$S Cin/Olägige zu Jammeln, Damıit hier 1NDe, WDAS @L
Uüber  f DIE YWeennoniten ıNn Weit- unDd Sitpreußen wiljen möchte IInd DLr leiben
anfbar Yur HiNMeIS UND JeDde HOLDELUNG Jonit, DIE WIE Hon bisher

GStein beiträgt z Dem HYentfmal großen VBergangenheit als
HEeUGNIS TÜr Segenwart UunDd ufunft

Nllif Srakfor und Bejangbuch
Yion eTDaT: Wittmann

Un Sla Baz hHatte 1ch zZUum eriten YWieale gehötrt, ganz zufallig, DaAß DOrt
unfien 1ellan DDON Holivien, DEr NMahe DON Santa Cru3, eINE Tleine
eut/che YWeennonitentfolonie gebe 1r DATEN bis abhın geweien, ob
11CH DIE g1i)2 DAS Ditliche ol DIEN ne Jeßt wußten 1L$ Ar
Merden reijen

Unvergeßliche Cijenbahntfahrt DON Sa V3 nach Cocdhabamba! 1r rahren
n  ber DAS „Dach Güdameritas”, dDen Yltiplano, nach Güden 4000 Yieter hHoch
120 ÖIE t‘äche, unDd DIE Iqneebedecte Rordillere Weilten und IM
en Iteigt bis 6000 Yiteter und er nendli e1L J ich DAS Sland
Xuft/piegelungen täulchen Lejige AWalferflächen DOL, DIE 11CH Dann beim aD”er-
Dmmen GraAUEeS Sand Verwandeln Yion Den Hergen grußen alte Srabtürme,
Heugen AauUs längftDZagen, als noch DIE nla Könige DAS Kand
en ann und 312 e1INE Karamwmane DULCH DAS leere and,
bochbepadcte C/el und1Xamas zn WeIfen Ybitänden armjelige NOI0O-
OÖorfer, WIE vDerloren iın DEr unendlichen Weite, ıIn l  X  hrer SWeitte me mäch-
1GE, wehrhafte yani Kolonialkirche

SN Jjeltiamem ggenfa zUu DEr bedrücenden Noere DES Nandes erricht
auf Den leinen DHahnhofen quellendes en unbeldhreiblich DIE gyarbenpra
DEr en unDd Huüte unDd Monchos UunDd [LOB er entjeßlichen Mrmut
DIE Ynmut DEr NDOIO-Hrauen 1a00 IHren Güäuglingen auf Dem A  Cden, voller
Seheimniffe ihre Quecdhun- ODDEr Aymara-Sprache, ihre  S ebärden, hre ugen
Hınter rure, DEr Neinenftadt, Llettert DIE DHahn NOCH “{s DEr VBaß n  ber-
mwunNDden UL, geht ıIn unzähligen RAurven unDd Kehren e1IN MWildes Yal na
Xanglam WITD DAS and WIEeDdeEr A  Geun. Gpat au Yiacht IInd MIr In Cocha-
am

er DAS i NocCh nicht unjer Siel Cine eritilajjige Gtraße, DDON meri-
fanern erbaut, DON Cochabamba nach Santa Cruz n Pr rühe
brechen MIr auf, aber als en WILD, IınDd WDr iImMmer NoCh nicht DA AWenige
Stunden a  I  @ ın einem „Hotel” DEr Gtraße Zn DEr Miorgendämme-

geht’s WEILEL, DUTCH CIn WEILES, untile Waldgebirge, abwärts Cndlich
jı DIE Gtraße AUsS dem Yald unDd DAsS ild anDdert 11CH IO lagartig



andige Gteppe, Hananen, OYrangenbaume, Kaffeelträucher, nanas, almen
Yis IDILE nach 11 DAaAT Stunden annn GSanta Cru3z ausiteigen, i OHon
rucenDd Seltern nNoCch WDAaAreEN WDEr 90081 geljen unDd Negg unDd amas
llein, JeBT 1InD IDIL iın Den Zıopen DHas ı Yolivien!

NYbends, als DIE größte NHiße DOrbel UL, en m1L 3WeE1 fräftigen
eu  en Yauern weißen Nulfenkitteln zulammen er PINE U DET LedIger
DET Neennoniten, DEr ANDeETE Jein GOhwager UnDd jie erzählen Nör ÖTEL zJahren
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en )ie IHre  4 YVeuttertolonie druben Sran ACD DDN aragua verlaljen
unDd JInDd hierher gefommen Yeur acht zyamilien Iınd \1e, unDd Jie a  en nicht
er DEr Gteppne dDraußen Yiarum )le DOrt WEeggGEgANGEN Jeien? r/8al WL
aben DOrt 300| YÜUrD gearbeitet ODET iM Seichart UInDd willen 12, IDIE Yitenno-

11nD eben Bauern, Kolonilten, und {ühlen Uuns 2808| wohliten, wenn DIT
DAS and bearbeiten ußBerdem DAS Rlima VBaraguay! Ind DAZU DYt m.-

natelang fein Zropten egen a i HIer DOCh beijer ber Tommen S  12
DOCh IMOTGEN nıt UNnNs Hinaus, Da fönnen —  9 jehen! UInd gil Gie PDAN-
geli  RE USYarrer 11nD, düurfen YD1T GSie DOCH uUum einen Sottesdienit bitten? 1r
Ind 1LOD, enn einmal e1IN ANDerer DAS Cvangelium t/r

m achiten Nachmittag Jahren IDIE NL Dem Sratftor Hinaus, noch 25
Tilometer DIE Gteppne hHinein Unbarmherz brennt DIE Sonne SSn Seit ZU

Heit Lleine Waldinjel, DIE willtommenen Schatten pendet KMeine ultige
Mitchen {[UurnNen oben Sez3Wwe10, UunDd 12 FTucane M1L ihrem farbenprächtigen
ENeDET unDd tem Meligen Schnabel Negen DULCH DIE Qur Dann JInD IDIL



DOrt a Itehen DIE fleinen HAauschen, Lech uUunDd 1nN{s DDON DEY Ötraße. Gie
)InD Xehm gebaut, DIE er teilweije NoOCH mıf NEaISIELON er Yananen-
blättern gedect. IE yeniter ehlen, fein )chattiger Haum Dem Haus,

DPS Sartdhens HUL e1INn DAa Ylumen
YlSie verlaljen Itehen D1IP Hauler ın DEY Deiten Steppne! „ &CS UE einfach bel

uns”,  AT agen DIE Meanner, als mußten j1e J1ch ent/chuldigen, A 1InND eben eLIL
ÖTEL Her Huerit tam DAS Sand ie Ymerifaner en UNs DIieL (Qe-
hHolfen beim >X0Den n ihren großen inen Hann mußten IDIL DIE
OÖtraße bauen unD Den Fraftftor [autfen. UInd Dann unjer u  au DOrt DYU-

S

;

„ Fritz-Kliewer-Schule‘““ In Wıtmarsum, Parand, eingeweiht

ben! Unjere Sinder mullen Yieligionsunterricht en unDd )ingen lernen UunDd
DOTL em Hochdeutich! Untereinander Yrechen \DILr Ja NUL unjer a UnDd
Dann brauchen DIT DOCh DAS Schulhaus QucCh TUr unjere Sottesdienite!”

Yiach Cinbruch DEr acht Ut Sottesdienit Im au SS l chon
Wcitte zJanuar, unDd DEr eIN31GE mu DPS Haumes ıf e1IN Armliches DEL-
trocdnetes „<Chrittbaäumchen”, DON Dem )le \ 1CC noch nich haben [renNeEN [Onnen.
Her eINZ1IgE Schmuck? e  1In, \1e hHatten NoCh einen anderen, viel [ojtbareren,
Den )ie Jelb{t Teilich Gart nicht Jahen, DEr aber UnNs remden UmMm 10 mehr ın DIP
ANugen DEr Yaum U DOLL, UDEeTDD 12 einfachen Gigbänfe reichen
Aangit nicht AaUS on en E  giten  — JIn j1e DUrCH DIE LOn acht gefommen
init ihren Stall-Laternen, 12 CItern ın DEr ÖNeitte, DIE größeren Kinder DDTNE
unDd hinten, DIE AKleinften auf Den Yımen DEr Cltern, GEerADE 10, DIE $uDd-
WDIG Nichter ein gemalt hat “llle )InD )1e Da, alte! Ylseil hHeute e1IN remDder
gefommen it? nein, 10 JInD Jle IMMEeT Da, Sottesdienft U Denn iHL
Sottesdienit i DIE YWeitte iNres SNa ßeßeyaä.
46



®)  12 ormM Diejes Sottesdienites ıf 10 einfach DIE DEr Naum: Sejang, Se-
bet, Schriftausiegung, nicht ANDdDersS als eine IOmAbilche „Stunde” InDd doCh
IDITD diejer Sottesdienit unvergeßli leiben Yisie jle ingen! lle )ingen
)le, DIE en DIE DIE zJungen; DIE yrauen hell unDd rohlich, DIE YWeanner mıf
DEem tiefen, drgelnden Baß, Den IDIL DDON Den rullichen Kofafendoren Her Ten-
NEe  = UnDd DIET|LMMIG jingen \le, unDd yalt AauswenDdlg, erS NSLLS,
bis DAS 12 ZU CnNDde ıf UInd DIE )le beten! Kurz unDd einfaltig, mıf Mnappen,
Aaus DEr gelOpften YBorten.

n WIeE \le hHören! &CS IDAr rüuücend ıIn Dem Uberfullten Naum,
unDd DEr Gchweiß In Gtiromen Hazu hatten )le einen hHarten Kolonitten-
[ag hHinter J 1Ch UNnfier DEr hHeißen Zropenjonne. VDALE verftänDdlicher C«
wejen, als DaAß DIE NMeudigkeit jle übermannt hatte aber Da \le, DIE
IO lafenDden Rinder au} Dem ım, un nahmen IMIL JeDde Yoort DON Dden
Xippen ab

Während DIE rauen DAS ”Ybendbrot zubereiten, en DL YMeanner DDT
Dem HauUs DEem tropifchen Gternenhimmel. aujenDde DDON SIü  uUurmchen
)egeln urch DIE acht Ciwvas ab{eits 116£ DIE zJugenDd Yitan j1e
nı ıIn DET Ito  unflien NMeacht, 10 beijer Hort Nan )le Gie a  en hHre
Xauten geholt und )ingen DAZU, geiftliche SieDder AUS ihrem Yiennoniten-Ge-
angbuch unDd Yolfslieder, eINLS nach Dem anderen Yisir Yeanner aber en
Da un LeDEeN D1IeS un JeNeS Gie erzahlen AauUS DEr alten rulfilchen Heimat. Sie
alle 11nD Ja In Nußland geboren, ın ©)  1  birien DDET DEr olga, auf DEr RArim
ODET ın DEr TAINE G1e erzahlen, —  s  S e  = jle ZUM eriten JJ  AA  (a alles ZULU  j1eßen
uUunDd auswanDderten, weil ihnen DIE Ytevolution ın Nußland DAS en UNMOG-
Lich machte; e lie nach Heut/chland famen unDd DDON Dort nach aragua Yber
Dann muß iCh eL3  en lles wollen lle willen: D1IE ıIn DHeutihland ausiieht,
Im o1t unDd In DEr 1r Dgar DIE hHohe Volitit intere]liert Nie

lm nachiten Jag mulfen \DIr UbIhHIED nehmen. lı  4, ihrem Yratftor
bringen 1E m ich nach Santa Cru3z ZULU „Srüßen Sie ÖIE Semeinden in
DHeutfchland uns! UInDd wenn nal WDIEDET e1In USTaLrer ıIn DIE ahe (ommt,
Daß PT UNs Dann. Ja nicht vergißt!” I, WDAann DILD ıIn a Va3 IN u  (
farrer Jein? Ciner, DEr 11CH U DIE deutichen evangelilchen Slaubensgenolten
m WwWeliten Yolivien Tummert und dabei auch e  —  m tapferen YWeennoniten bei
GSanta Cru3z nicht VELGIBE.

2Das mi))ionarijche Bewußtjein und irten der Täufer
PE WMWolfgang Schäufele

DYie unDd mirfungsvolle Ausbreitung DEeS ZAaufertums [LOB LIMMIG-
\fer VBerfolgung i e1IN Vhanomen, DAa 11CH DULCH einen bloßen HINMEIS auf DIe
un DET Zeit, quf DIE hochgefpannte religiö{e Bereit  a DEr damaligen
VMeenichen und auf DIE DEr VBerfolgung als eINeES \OLDdDernden Haktors
nicht ausreichend erflären Laßt Cnt{heiden Al vielmehr, Daß DEr tauferilchen


